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24»
get wurde / und mit 12/827 dulden fundirt war/ zur Doti-
rung zweyer Capeüäne / bey den Gemeinden Währing und
Penzing verwendet worden. Allein seit der eingetretenen Theu-
rung war weder diese Stiftungshälfte / noch die Beyträge ,
zu welcher sich die gute Gemeinde verstehen wollte/ zur Unter¬
haltung eines Cooperators mehr zureichend. Eine bessere Zeit
ist auch in dieser Hinsicht wünschenswert!).

Das A r m e n i n st i t u t macht hier einen sehr guten Fort¬
gang/ indem es bereits / vorzüglich durch die großmüthige Unter¬
stützung mitleidiger Wiener / ein Fond-Capital von 12,
Gulden besitzet. Auch hat ein wohlthätiger Aushülfs - Prie¬
ster allhier / Hr. Christoph Z e mbsch/ welcher 181a ge¬

storben ist/ sein ganzes Vermögen/ das in etlichen tausend Gulden
bestand / zur Vertheilung unter die Armen dieser Pfarre hinter¬
lassen. Und erst noch im I. 1618 erhielt es wieder einen neuen
Zuwachs von 1400 Gulden / als eine Verlassenschaft des aka¬

demischen Mahlers / Georg Düringer / dazu kam/ welcher
das hiesige Armen-Jnstitut zum Universal-Erben eingesetzt hatte.

Zur bequemeren Übersicht stellen wir am Ende hier noch
die Herren Pfarrer dieses Ortes zusammen/ so weit wir sie

auffinden konnten:
1407 Kunig und. So kommt

er in den Schriften der
Propstey vor.

- 495 Martin Z a ch i n g e r.
i 5o 7 Leonard H 0 chhol¬

tin g e r.
i568 Paul Schulz.
isi85 Martin Gaunitz.
1686 Michael Conrad.
1687 Ludwig Henkel.
1689 Johann Bernhard

Caspar Hörmann.
1698 Mauritz Welker.
1728 Johann Baptist

D e mb sch e r.
1733 E r n e st P a l a n k a.

1742 Philipp Hirsch/
späterhin Pfarrer in Lich-
tenthal.

1755 Valentin Ersch-
m a n n.

1756 Joh. Ludw. Weiß.
Als er resignirte/ folgte
ihm im Jahre

1760 Franz Jos. Mösle.
1765 Andreas Schwar¬

zenbach/ Doctor der

Theologie.
1778 Joseph Staud / ein

gebornerWiener/ den die

hiesige Pfarre als einen

ihrer thätigsten Borste-


	-

